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Große Mitmach-Aktion zum Europatag am 9. Mai

Am kommenden Samstag, den 9. Mai, sagt Berlin gemeinsam: „Alles Gute zum Europatag!“. Unter diesem
einfachen Satz entsteht eine große stadtweite Mitmach-Aktion, die das Miteinander stärken und Berlin als
Europastadt sichtbar machen soll.

Die Idee ist bewusst einfach: „Alles Gute zum Europatag!“.
Ein Satz, der überall in der Stadt auftaucht und von möglichst vielen getragen wird. Prominente wie Iris Berben,
Ades Zabel und Ulli Zelle beteiligen sich ebenso wie zahlreiche Berliner Einrichtungen und Initiativen.
Bäckereien und Geschäfte können ihre Kundinnen und Kunden mit dem Satz begrüßen, Kitas und Schulen
Plakate und Bilder gestalten, Unternehmen, Behörden und Kulturorte den Satz auf Screens oder in ihren
Räumen zeigen. Vor allem aber sind alle Berlinerinnen und Berliner eingeladen mitzumachen, unabhängig von
Herkunft oder Pass. Entsprechend wird der Gruß in vielen Sprachen verfügbar sein.
Zur Unterstützung der Aktion stehen Materialien bereit, die die Vielfalt der Berliner Lebenswelten
widerspiegeln. Neben Stickern, die am 9. Mai in ausgewählten Berliner Läden erhältlich sind, stehen Plakate
und Vorlagen zur Verfügung, die digital sowie vor Ort frei genutzt werden können. Sie erleichtern es, den
Europatag im Alltag sichtbar zu machen und die eigene Beteiligung unkompliziert zum Ausdruck zu bringen.

Hinter der Initiative steht der überparteiliche Verein Tu was für Europa e.V. Ziel ist es, den Europatag aus der
symbolischen Nische in den Alltag zu holen. Gerade in einer Zeit von Krisen, Spannungen und zunehmender
Polarisierung braucht es sichtbare, verbindende Momente. Europa ist kein abstraktes Projekt, sondern lebt
davon, dass Menschen es zeigen und mitgestalten.

Berlin spielt dabei eine zentrale Rolle. Kaum eine andere Stadt steht so sehr für das, was Europa ausmacht:
Vielfalt, Freiheit und ein gelebtes Miteinander. Genau diese Realität soll am 9. Mai sichtbar werden.
Die Teilnahme ist einfach: Wer mitmachen möchte, zeigt oder sagt am 9. Mai „Alles Gute zum Europatag!“ – im
Schaufenster, auf einem Bildschirm, in sozialen Medien oder im persönlichen Gespräch.
Weitere Informationen und Materialien gibt es unter: www.9-mai.eu

Pressekontakt
Eske Setje-Eilers 
Mail: Eske.Setje-Eilers@tu-was-fuer-europa.de
Tel: 0155 66223976

Tu was für Europa e.V. unterstützt mit konkreten Projekten Menschen in ihrem Engagement für Europa.
Vorsitzender ist der langjährige EU-Parlamentspräsident Martin Schulz, stellvertretende Vorsitzende  Franziska
Brantner (Vorsitzende Bündnis 90/Die Grünen), Beiratsvorsitzender Alexander Graf Lambsdorff (Deutscher
Botschafter in der Russischen Föderation), Schirmherrin ist Kulturstaatsministerin a.D. Monika Grütters. Mit der
überparteilichen Initiative engagieren sich regelmäßig unterschiedlichste Unternehmen und Akteure der
Zivilgesellschaft, u.a. (als Gründungsmitglied) Klaas Heufer-Umlauf, Léa Linster, Dunja Hayali und Daniel Brühl.
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